
  

  
 

 

 

 

Im Rahmen unserer Vorlesung  

„Volk Gottes Heute“  

laden wir herzlich ein zur Gastvorlesung von 

 

Prof. Dr. Rainer Krockauer (Aachen) 

„Caritas und Kirche. 

Praktisch-theologische Thesen“  
 

Zeit: Dienstag,  16. 4. 2013, um 15.00 Uhr c.t. 

Ort:  HS 47.02, Universitätszentrum Theologie, Heinrichstraße 78, 8010 Graz 

 

Die organisierte Caritas ist in aller Munde, seit sie Benedikt XVI. in seiner Enzyklika „Deus caritas 

est“ namentlich aufführt. Sie ist aber vor allem in aller Munde, weil Bürgerinnen und Bürger ihre Be-

ratungs- und Pflegedienste, Senioren- und Pflegeheime, Hospize und Jugendhilfeeinrichtungen aus 

eigener Erfahrung kennen und schätzen. Caritasarbeit ist Dienst am Menschen, vor allem an den Ar-

men, Benachteiligten und Hilfebedürftigen. Caritas tut dies auch, als sichtbares Zeichen der Liebe 

Gottes, als Lebensäußerung von Kirche. Der Vortrag geht drei pastoraltheologisch relevanten Fragen 

nach und baut entsprechende Praxisbeispiele ein: Warum braucht Caritas ein identitätsstützendes Kir-

chenbewusstsein? Was ist das Kirchliche in der Caritas? Wie lebt und entsteht Kirche am Ort einer 

Caritaseinrichtung? 

 

Rainer Krockauer, Dr. theol.; Tätigkeiten als Pastoralreferent in der Gemeinde und Jugendseelsorge; 

seit 1995 Professor für das Lehr- und Forschungsgebiet Theologie und Ethik an der Kath. Hochschule 

Nordrhein-Westfalen in Aachen, wo er den postgradualen Masterstudiengang „Ehe-, Familien- und 

Lebensberatung“ (Master of Counseling) leitet.  

 
Veröff. (u.a.): „Selig die Trauernden, denn sie werden getröstet werden.“ (Mt 5,4) Die Kunst des Tröstens aus 

biblisch-theologischer Perspektive, in: Ders./J. Jungbauer (Hg.), Wegbegleitung, Trost und Trauer. Interdiszipli-

näre Beiträge zum Umgang mit Sterben, Tod und Trauer, Opladen 2013, im Erscheinen; Sozialraumorientierte 

Pastoral. Optionen und Wege verbandlicher und gemeindlicher Caritasarbeit im Sozialraum, in: R. Krockauer/K. 

Weber (Hg.), Mehrwert Mensch. Zur Aktualität Joseph Cardijns, Münster 2013, im Erscheinen; Caritas: Bau-

trupp des Evangeliums, in: Deutscher Caritasverband (Hg.), Caritas 2013. Jahrbuch des Deutschen Caritasver-

bandes, Freiburg i.Br. 2012, 97-103; Diakonische Perspektiven einer Kirche im Wandel, in: Anzeiger für die 

Seelsorge (2011) 1, 20-23; Praktisch-theologische Überlegungen zum Proprium kirchlicher Beratungsarbeit, in: 

M. E. Aigner/R. Bucher/I. Hable/H.-W. Ruckenbauer (Hg.), Räume des Aufatmens. Pastoralpsychologie im 

Risiko der Anerkennung. Festschrift zu Ehren von Karl Heinz Ladenhauf, Berlin-Wien (Lit) 2010, 80-90; Theo-

logie (im Kontext) sozialer Arbeit, in: A. Biesinger/J. Schmidt (Hg.), Ora et labora. Eine Theologie der Arbeit, 

Ostfildern 2010, 209-218. Herausgeber (zus. m. S. Bohlen und M. Lehner) des Handbuchs „Theologie und Sozi-

ale Arbeit“, München 2006.  
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 Dekan o.Univ.-Prof. Dr. Hans-Ferdinand Angel Univ.-Prof. Dr. Rainer Bucher 

 
 

Für das Institut für Liturgiewissenschaft 

Christliche Kunst und Hymnologie 

 

Ao. Univ- Prof. Dr. Peter Ebenbauer 

 

KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ 
KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

A-8010 Graz, Heinrichstraße 78 


